
 

 

 
 

 

Nr. 4 / 2022 – 20. bis 30. Januar 2022 

 

 

                                          
Nr. 26/ 2022 – 30. Juni bis 10. Juli 
 

 
                                                               (tiefenentspannt: Petrus und Paulus in der Hubertuskirche auf dem Wohldenberg) 
 
 

„An Peter und Paul werden die Pfarrer faul!“  

 

– das Sprichwort ist bekannt, aber woher kommt es? Mit dem 29. Juni – dem Fest der Apostel  

Petrus & Paulus – sind die wichtigsten christlichen Feste des Kirchenjahres vorbei: Advent, Weihnachten, 

Fastenzeit, Ostern, Himmelfahrt, Pfingsten, Fronleichnam. In früheren Zeiten durfte es jetzt ruhiger werden 

in den Gemeinden. Ob das heute noch so gilt? Wir kennen sicher die Erzählung von Till Eulenspiegel, der 

eines schönen Tages mit seinem Bündel an Habseligkeiten zu Fuß zur nächsten Stadt wanderte: 

 

Da hörte er, wie sich schnell Hufgeräusche näherten, und eine Kutsche hielt neben ihm.  

Der Kutscher hatte es sehr eilig und rief: „Sag schnell – wie weit ist es bis zur nächsten Stadt?“  

Till Eulenspiegel antwortete: „Wenn Ihr langsam fahrt, dauert es wohl eine halbe Stunde. Fahrt ihr schnell, 

so dauert es einen halben Tag, mein Herr.“ „Du Narr“ schimpfte der Kutscher und trieb die Pferde zu  

einem schnellen Galopp an und die Kutsche entschwand Till Eulenspiegels Blick. Er ging gemächlich  

seines Weges auf der Straße weiter, die viele Schlaglöcher hatte. Nach etwa einer Stunde sah er nach einer 

Biegung eine Kutsche im Graben liegen. Die Vorderachse war gebrochen und es war just der Kutscher  

von vorhin, der sich nun fluchend daran machte, die Kutsche wieder zu reparieren. Der Kutscher bedachte 

Till Eulenspiegel mit einem bösen Blick, worauf dieser nur sagte:  

 

„Ich sagte es doch: Wenn ihr langsam fahrt, eine halbe Stunde…“ 



 

Mindestens drei gute Ratschläge können wir der alten  

Bauernregel von den an Peter & Paul faul werdenden  

Pfarrern entnehmen, egal welchen Beruf wir haben:  

 






                                           

Und das gilt auch für uns als gestresste Gemeinden.  

 

 

Heute steht‘s sogar in der Zeitung,  

dass die Mehrheit im Lande für mehr Langsamkeit ist,    ➔ 

damit uns die Energie nicht ausgeht. Na dann!  

 

Ich wünsche uns Möglichkeiten zu einer gelassenen,  

mit Langsamkeit gesegneten Sommerzeit 



  

 

 

 

 

 

 

 
                                                                                                                         Aktuelles Wochenende:  
 

 
                                                             Zweck der Kollekte an diesem Wochenende:  
                 „Peterspfennig“ – für die Aufgaben unseres Papstes  
         in unserer Firmenzentrale in Rom.  
 
 



 
 

Ferienjobs zu vergeben! Auf dem Wohldenberg soll unser Aussichtsturm einmal komplett  
auf Vordermann gebracht werden; außerdem braucht die Eselweide Ausbesserungen und Mahd.  
Viel Arbeit! Wer hat Zeit & Lust? Ansprechpartner: Pfarrer Lampe, 05062 - 963674 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

SOMMERFREIZEIT 2022 
15.07.-22.07. im Weserbergland 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
Es sind noch Plätze für Spontan-Entschlossene frei geworden.  

Anmeldeunterlagen und weitere Informationen bei  
 

Matthias.Thume@bistum-hildesheim.de  - Telefon: 0176 57 800 122 

 

 

 

 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
 
- Herr Horst Schwarz aus Kreiensen im Alter von 89 Jahren;  
  der Termin für die Urnenbeisetzung steht noch nicht fest. 
- Frau Magdalene Lazik aus Gandersheim im Alter von 87 Jahren;  
  die Beisetzung erfolgt in der schlesischen Heimat.  
 

 

 

Fakten zur Fahrt:  
Teilnehmen können Kinder und Jugendliche zwischen 8 und 14 Jahren.  
Sie werden von einem 15-köpfigen Leitungsteam betreut.  
 
Kosten: 1. Kind: 220 €, Kosten 2. Kind: 180 €.  
Termin Elternabend: Montag, 04.07.22; 19.30 Uhr im Pfarrheim Sottrum,  
Langer Dooren 1, 31188 Holle 
 
Veranstalter: Bistum Hildesheim - Fachstelle Jugendpastoral  
für die Dekanate Hildesheim und Alfeld/Detfurth 

 


